
  

Gemeinde Cleebronn
 

 

Seite 1 / 4 

 öffentlich 
Sachbearbeiter: Mario Fadda   Datum:   22.08.2024 
Aktenzeichen: 461.01 TOP: 96 
 

 

Beschlussvorlage Nr. 54/2024  

 

Betreff: Angebots- und Gruppenstruktur in der künftigen Kindertagesstätte  
„Michaelszwerge“      

Produkt: 

      

Betrag: 

      

Haushaltsjahr: 

2024 

Mittel vorhanden? 

 ja         

  nein 

Deckungsvorschlag: 

 überplanmäßig 

 außerplanmäßig 

       

Fachbereich: 

 Bürgermeister 

 Hauptamt 

 Kämmerei 

bisher behandelt: 

      

      

      

 

Sachverhalt: 
 
Die Eröffnung der neuen Kindertagestätte „Michaelszwerge“ steht bald bevor. Die Kinderta-
geseinrichtung wurde als dreigruppige Einrichtung konzipiert und gebaut.  
 
Die Gruppenstrukturen und die angebotenen Betreuungszeiten sind essentielle Grundsteine 
für den späteren Ablauf in der Kindertagesstätte.  
 
Laut der Bedarfsplanung der Gemeinde Cleebronn, wird ersichtlich, dass die drei Gruppen 
notwendig sind um den Bedarf abzudecken.  
 
Cleebronn ist ein kinderreicher Ort. Viele Eltern müssen auch hier Vollzeit arbeiten gehen 
und benötigen einen Betreuungsplatz für ihr Kind, oftmals auch einen Ganztagesplatz. Aktu-
ell können wir im besten Fall (Bedingt durch Krankheiten der Fachkräfte etc.) in der Kinder-
tagesstätte „Villa Kinderbunt“ eine Ganztagesbetreuung anbieten. Diese Plätze reichen je-
doch nicht für den Wunsch der Elternschaft aus. 
 
Durch den Neubau an der Grundschule Cleebronn, ergeben sich neue Möglichkeiten, VÖ – 
Betreuungszeiten und auch GT – Betreuungszeiten abzudecken. Das Haus wurde so konzi-
piert und gebaut, dass eine Ganztagesbetreuung räumlich jederzeit gewährleistet werden 
kann.  
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Eine Betriebserlaubnis für die Kindertagesstätte „Michaelszwerge“ wurde bereits bei dem 
KVJS (Kommunalverband für Jugend und Soziales) beantragt. Dieser Antrag liegt aktuell vor 
und wird bearbeitet. Eine Rückmeldung wird in den nächsten Wochen bei uns eingehen. Der 
Fachbereichsleiter für Bildung und Betreuung ist im stätigen Austausch mit dem KVJS. Eine 
Begehung vor Ort mit der Unfallkasse Baden – Württemberg steht noch an. Beim KVJS wurde 
von der Gemeindeverwaltung Cleebronn die maximale Kapazität der neuen Einrichtung be-
antragt.  
 
Dies bedeutet, dass eine Betreuungsform aller Gruppen in GT / VÖ – gemischt mit einer Be-
treuungszeit von bis zu 50 Stunden pro Woche / 10 Stunden pro Tag beantragt wurde. Somit 
ergibt sich die Möglichkeit, dass die Gemeinde Cleebronn ohne erneute Genehmigung vom 
KVJS die Betreuungsformen freier gestalten kann.  
 
Folgende Planung wurde vorgenommen:  
 
Der Kindergarten Steuppergzwerge soll als dauerhafte Kindertageseinrichtung erhalten blei-
ben. Gespräche für eine Entfristung der Einrichtung laufen aktuell bereits mit dem KVJS und 
dem Landratsamt Heilbronn.  
 
Der aktuelle Kindergarten Michaelszwerge zieht mit der bestehenden Gruppe ab Tag X in 
den Neubau um. 
 
Die Kindertagesstätte Michaelszwerge wächst nach und nach mit den Kindern als dreigrup-
pige Einrichtung. Erste Anmeldungen für die Krippengruppe sind ebenfalls schon vorhanden.  
 
Der Neubau bietet Platz für drei Gruppen  
 

- 1x Krippengruppe  
- 2x Kindergartengruppe  

 
Die aktuell bestehende Kindergruppe von 20 Kindern soll geteilt werden und sich auf die 
zwei Kindergartengruppen aufteilen, sodass diese Gruppen nach und nach wachsen können. 
Die Krippengruppe soll mit zwei Kindern beginnen und ebenfalls nach und nach wachsen 
können.  
 
Die Eröffnung eines Neubaus stellt immer einen wachsenden Prozess dar. Dieser braucht 
Zeit, weil auch die Eingewöhnungen der einzelnen Kinder viel Zeit in Anspruch nehmen.  
 
 
 
Realistische Öffnungszeiten für die neue Kindertagesstätte:   
 
VÖ – Betreuungszeiten (Sechs Stunden am Stück) – Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 
13:30 Uhr  
 
GT – Betreuungszeiten (max. neun Stunden am Stück) – Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 
16:00 Uhr  
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Bewusst soll bei der GT – Betreuung auch der Freitag bis 16:00 Uhr angeboten, diese Be-
treuungszeiten an diesem Tag sind durchaus sehr sinnvoll für berufstätige Eltern. Diese kön-
nen in jedem Fall davon profitieren und beispielsweise auch Termine oder Erledigungen in 
diesen Zeiträumen tätigen.  
 
Falls sich das Gremium für die oben genannten GT – Betreuungszeiten entscheiden, bedarf 
es eine Anpassung der Gebührenvorordnung (GT – Aktuell in der Villa Kinderbunt – 40 Stun-
den pro Woche – mit unserer Variante im Neubau sind es 45 Stunden pro Woche).  
 
 
Realistische Gruppenformen / Angebotsformen für die neue Kindertagesstätte:  
 
Um eine möglichste Flexibilität für die Betreuung der Kinder zu erhalten, schlagen wir vor, 
dass folgende Gruppenformen angeboten werden:  
 

- Gruppe 1: Kindergartengruppe (VÖ / GT – gemischt)  
- Gruppe 2: Kindergartengruppe (VÖ / GT – gemischt mit Altersmischung ab zwei Jah-

ren)  
- Gruppe 3: Krippengruppe (VÖ / GT – gemischt)  

 
Vorteil von VÖ / GT – gemischten Gruppen:  
 
Bei der Betreuung der Kinder in einer VÖ / GT – gemischten Gruppe kann bei einer Betreu-
ung von max. 20 Kindern pro Kindergartengruppe und bei einer Krippengruppe von max. 10 
Kindern pro Gruppe flexibel gehandelt werden. Es wird ermöglicht, dass Kinder egal welcher 
Gruppenform VÖ oder GT in dieser Gruppe bis zur max. Zahl von Kindern 20 bzw. 10 betreut 
werden können.  
 
Sollte die Nachfrage an VÖ – Plätzen in diesen Gruppenformen dominieren, kann die Grup-
penstärke in den Kindergartengruppen auf 25 Kindern erhöht werden und es können dann 
immer noch bis zu max. 10 Kinder im GT – Model betreut werden. In der Krippengruppe gibt 
es hierbei keine Veränderung.  Ab dem 11. GT – Kind wird die Gruppenstärke dann wieder 
angepasst auf max. 20 Kinder.  
 
Um die alltägliche Arbeit für das Fachpersonal und auch für die Kinder zu erleichtern, sollen 
die Kinder in der Kindertagesstätte von Montag bis Freitag angemeldet werden. Platzsharing 
und tageweise Buchungen werden nicht empfohlen.  
 
Eine einrichtungsbezogene Konzeption sowie auch das dazugehörige Kinderschutzkonzept 
wird dem Gremium Ende des Kalenderjahres vorgestellt.  
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Wichtig: Aktuell sind wir im Austausch mit der Ev. Kirchengemeinde Cleebronn. Deren 
Wunsch war es, die Ganztagesbetreuung in der KiTa „Villa Kinderbunt“ aufzugeben und die 
Kinder aufgrund der räumlichen Rahmenbedingungen bei uns in der neuen Kindertages-
stätte „Michaelszwerge“ unterzubringen. Eine Entscheidung bzw. Rückmeldung der Ev. 
Kirchengemeinde steht noch aus.  
 
 
Folgende Personalanforderungen resultieren durch die Öffnungszeiten und die angegeben 
Gruppenformen:  
 
Die Angegebenen Werte basieren auf Grundlage der Personalberechnungstabelle vom KVJS.  
 
Für den Betrieb im kompletten Haus werden 9,73 Stellen Also 980 % benötigt. Davon jeweils 
3,19 Stellen in den Kindergartengruppen und 2,85 Stellen in der Krippengruppe.  
 
Aktuell verfügen wir über 410 %. Dies bedeutet, dass wir noch weitere 570 % bzw. 5,7 Stel-
len benötigen, wenn das Haus komplett ausgelastet ist. Sofern die Betreuungsformen wie 
oben beschrieben beschlossen werden, wird die Gemeindeverwaltung das Stellenbeset-
zungsverfahren einleiten. Diverse Initiativbewerbungen liegen der Gemeinde bereits vor.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

 
1. Für die drei Gruppen werden folgende Gruppenformen festgelegt:  

Gruppe 1: Kindergartengruppe (VÖ / GT – gemischt)  
Gruppe 2: Kindergartengruppe (VÖ / GT – gemischt mit Altersmischung ab  
zwei Jahren)  
Gruppe 3: Krippengruppe (VÖ / GT – gemischt)  
 
 

2. Die Öffnungszeiten der neuen Kindertagesstätte „Michaelszwerge“ werden von 
Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr für einen GT – Platz und von 07:30 
Uhr bis 13:30 Uhr für einen VÖ – Platz festgelegt.  

 
 

 
 

 
 


